
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche öffentliche Sitzung des Ausschusses für 
Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz 

 
 

am Dienstag, dem 18.10.2005 
 
 

im FF Gadeland 
Hartwigswalder Str. 3 

24539 Neumünster 
 
Beginn: 18:00 Uhr 

Anwesend waren: 
 
 Ausschussvorsitzender 
  Herr Bernd Delfs 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Jürgen Böckenhauer 
  Herr Gerhard Lassen 
  Herr Hans Werner Pundt 
  Herr Dr. Wolfgang Reith 
  Herr Michael Ziemann 
 Bürgerschaftsmitglieder 
  Herr Rolf-Jürgen Grothe 
  Herr Klaus Hilbert 
  Herr Claus-Rudolf Johna 
  Herr Peter Scheiwe 
  Herr Holger Struve 
 Außerdem anwesend 
  Herr Helmut Becker 
  Herr Dr. Klaus-Peter Jürgens 
 Von der Verwaltung 
  Herr Hansheinrich Arend 
  Herr Martin Elsler 
  Herr Rainer Scheele 
  Herr Bernd Schümann 
  Herr Detlef Tanneberger 
  Herr Udo Wachholz 
 Beratendes Mitglied 
  Herr Ralf Ketelhut 
 



 

Entschuldigt fehlen: 
 
 

 



 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Genehmigung der Tagesordnung 
  
 3.  Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Ausschusses vom 30.08.2005 
  
 4.  Vorstellung der FF Gadeland 
  
 5.  Einwohnerfragestunde 
  
 6.  Gefahrenabwehr- und Kompetenzzentrum 0645/2003/DS -bereits in Händen- 
  
 7.  Feuerwehrgerätehaus Wittorf 
  
 8.  Mitteilungen 
  
 8.1.  Katastrophenschutzübung "Cinema 2005"; insbesondere Erkenntnisse zum Leitenden Notarzt 
  
 8.2.  Beschaffungen für Sanitätsgruppen im Katastrophenschutz 

Vorlage: 0146/2003/MV 
  
 8.3.  Leitstelle 
  
 9.  Verschiedenes 
  
 



 
 
 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
 
 
Der Ausschussvorsitzende Herr Delfs eröffnet um 18:00 Uhr die Sitzung und begrüßt die 
Mitglieder des Ausschusses für Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz sowie 
den Ersten Stadtrat Arend, den Stadtbrandmeister Dr. Jürgens, den Wehrführer der FF Gade-
land, Herrn Lemke sowie als neues Mitglied Ratsherrn Ketelhut, der zukünftig als beratenes 
Mitglied dem Ausschuss angehören wird.Er stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 
 
 2 . Genehmigung der Tagesordnung 

 
 
Beschluss: 
 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form genehmigt, sie wird um den Punkt 8.3 Leit-
stelle erweitert.  
- einstimmig - 
 
 
 
 
 3 . Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Ausschusses vom 30.08.2005 

 
 
Beschluss: 
 
Die Niederschrift vom 30.08.2005 wird in der vorgelegten Form einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 4 . Vorstellung der FF Gadeland 

 
 
 
Der Wehrführer der FF Gadeland, Herr Lemke, gibt einen kurzen Überblick über die FF mit 
derzeit 45 aktiven Mitgliedern. 
 
 
 
 



 5 . Einwohnerfragestunde 

 
 
Wehrführer Lemke bezieht sich auf den im Holsteinischen Courier am 18.10.2005 erschiene-
nen Artikel und gibt zu Bedenken, dass es noch nie eine hausmeisterliche Betreuung der Feu-
erwehrhäuser gegeben habe. Er fragt an, wie das beabsichtigte Konzept zu verstehen sei. 
Erster Stadtrat Arend führt dazu aus, dass es sich nicht um Kontrolle sondern um ein Hilfsan-
gebot in speziellen Fragen handele, in denen Hausmeister der Schulen hilfreich zur Seite ste-
hen können. 
 
 
 
 6 . Gefahrenabwehr- und Kompetenzzentrum 0645/2003/DS -bereits in Händen- 

 
 
Erster Stadtrat Arend gibt kurz einen aktuellen Überblick zu den nachfolgenden 4 Punkten: 
 
- In Absprache mit der BIMA  wird ein Wertgutachten erstellt, welches jedoch vor Ende 

Oktober nicht fertig ist. 
- Die Altlastenbewertung ist kein Bestandteil des Gutachtens, hier wurde der Fachdienst -

12- Natur und Umwelt um Mithilfe gebeten. Eine Empfehlung wird Ende des Jahres zur 
Verfügung stehen. 

- Für den Bereich Hochbau wurde das Architekturbüro Fehrs gebeten, bis Ende 2005 eine 
Kostenschätzung zu erstellen. 

- Bezüglich der Verkehrsanbindung beraten die Fachdienste -13- und -66- (Tiefbau und 
Grünflächen) über eine möglichst optimale Anbindung, eine Kostenschätzung liegt auch 
hier bis Ende 2005 vor. 

 
Kenntnisnahme 
 
 
 7 . Feuerwehrgerätehaus Wittorf 

 
 
Der Erste Stadtrat Arend entschuldigt das Fehlen eines seiner Mitarbeiter und bittet um Ver-
tagung. 
Der Wehrführer der FF Wittorf, Herr Gruber, bemängelt, dass der beauftragte Architekt bisher 
nicht einmal mit der Wehr Kontakt aufgenommen hat. 
Herr Arend sagt zu, persönlich mit Herrn Gruber Kontakt aufzunehmen. 
 
einstimmig vertagt 
 
 
 
 
 8 . Mitteilungen 

 



 
 
 
 8.1 . Katastrophenschutzübung "Cinema 2005"; insbesondere Erkenntnisse zum Lei-

tenden Notarzt 
 
 
 
 
Herr Schümann gibt einen kurzen Rückblick auf die Übung und teilt mit, dass in Kürze die 
Nachbereitung anlaufen wird. 
 
Der Ausschussvorsitzende dankt im Namen des Ausschusses allen Beteiligten. 
 
Herr Dr. Reith bemängelt das Fehlen eines Leitenden Notarztes (LNA). Herr Dr. Hansen führt 
dazu aus, dass es sich hierbei im Ernstfall um einen absoluten Versorgungsnotstand handelt. 
Herr Arend berichtet über Kooperationsgespräche mit dem Kreis Plön, er sagt einen Sach-
standsbericht zu.  
 
Kenntnisnahme 
 
 
 8.2 . Beschaffungen für Sanitätsgruppen im Katastrophenschutz 

Vorlage: 0146/2003/MV 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 8.3 . Leitstelle 

 
 
Herr Arend führt aus, dass die Verhandlungen mit der Stadt Norderstedt noch laufen, die Pro-
blematik muss zudem mit den Krankenkassen einvernehmlich beschlossen werden. Es werde 
weiterhin zweigleisig in Richtung Norderstedt und Kiel geplant. 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 9 . Verschiedenes 

 
 
 
Herr Delfs entschuldigt sich dafür, dass bei der Übung der Jugendfeuerwehr Brachenfeld kein 
Mitglied des Ausschusses anwesend war. Die Information konnte nicht rechtzeitig weiterge-
leitet werden. 



 
Die nächste Sitzung am 13.12.2005 wird bereits um 17:00 Uhr beginnen, der Sitzungsort wird 
noch bekanntgegeben. 
 
Für die nächste Sitzung am 13.12.2005 sind von der Verwaltung Terminvorschläge für die 
Sitzungen 2006 vorzulegen. 
 
Ratsherr Böckenhauer spricht die defekten Ölabscheider bei einigen Wehren an. Herr Arend 
sagt einen Sachstandsbericht zu. 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
       gez.              gez.  
 (Ausschussvorsitzender)       (Protokollführer) 

 
 

Ende der Sitzung:     


